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MOOC «Zukunft LOK»
Lernortkooperation mittels Data Science
und Künstlicher Intelligenz neu denken

Ausgangslage
Lernortkooperation in der Berufsbildung wird zwar allgemein 
befürwortet, jedoch nur selten auch umfassend praktiziert. 
Insbesondere weitreichende Formen der Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Betrieb gelten als voraussetzungsreich. 
Mit Künstlicher Intelligenz (KI) und Data Science ändern sich 
inzwischen die Bedingungen für eine lernortübergreifende 
Förderung von Kompetenzentwicklung. Die neuen Chancen zu 
nutzen, erfordert jedoch Lernortkooperation neu zu denken. 
Mit dem Ziel ein neues Denken über Lernortkooperation 
anzuregen, entstand ein Massive Open Online Course (MOOC) 
für Berufsbildungsakteure in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz.

Forschungs- und Entwicklungsansatz
Die MOOC-Entwicklung folgt einem Design-based Research-
Ansatz. Anliegen ist es, sowohl einen bildungspraktischen 
Mehrwert zu generieren als auch wissenschaftliche 
Erkenntnisse zu gewinnen. Grundlage dafür waren einerseits 
Problemlagen und Bedarfe der Akteure aus der 
Berufsbildungspraxis, andererseits Forschungsergebnisse zum 
Themenfeld Lernortkooperation, Data Science und Künstlicher 
Intelligenz. In einem iterativen Prozess von Design-, 
Evaluations- und Re-Design-Phasen entstand ein erprobter und 
einsetzbarer MOOC-Prototyp. 

MOOC
Der MOOC umfasst 8 einzelne Module zu folgenden Themen: 
(1) Einführung mit Standortbestimmung zur 
Lernortkooperation, (2) Konnektivität für 
lernortübergreifendes Lernen, (3) Neue Modelle der 
Lernortkooperation durch digitale Ökosysteme, (4) 
Bildungsdatenkompetenz, (5) Learning Analytics, (6) KI-
basierte Dialogsysteme, (7) Ethische Fragen zur KI-Anwendung 
und (8) Abschluss mit Reflexion von Möglichkeiten 
Lernortkooperation am eigenen Standort zu verbessern. 
Unterstützt wird das Lernen durch eine übergreifende Cover 
Story, Missionen, Reflexionsaufträge und Wissenstests. Die 
Inhalte sind in Form von Kurztexten, Videos und praktischen 
Anwendungsbeispiele strukturiert. Screenshots aus dem 
MOOC, die diese Elemente illustrieren, finden sich unten.

Aktueller Stand
Im Evaluations- und Re-Design hat sich gezeigt, dass in der 
Zielgruppe von unterschiedlichen Vorstellungen zu 
Lernortkooperation ausgegangen wird und teilweise nur 
rudimentäres Vorwissen zu KI und Data Science besteht. In den 
Überarbeitungsschleifen bestätigte sich, dass anhand von 
Beispielen und durch zusätzlich anklickbares Wissen, das 
Verständnis steigt. Zurzeit wird an einem Weg gearbeitet den 
MOOC nachhaltig verfügbar zu machen.
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